
Donnerstag, 08. August 2024, 10.00 bis 16:00 Uhr
Achtung, Neuer Ort: Volkshochschule Hannover, Burgstraße 14, 
30159 Hannover (Wegbeschreibung siehe letzte Seite)

Deutsche Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft

Niedersachsen-Bremen e.V.

In Kooperation mit dem Land Niedersachsen

Teil 3 der Veranstaltungsreihe
Zukunft der Mobilität:
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Die Veranstaltung richtet sich an ein breites Publikum aus 
• Politik, Wirtschaft und Verwaltung, 
• öffentlichen Gebietskörperschaften, 
• Forschungseinrichtungen, 
• Verkehrsunternehmen
• Planungsbüros, Initiativen und Verbänden

Sie sollten teilnehmen:

ÖPNV kann mehr!
Wir zeigen Wege durch Automatisierung, Digitalisierung, 
individualisierte Angebote 

Ökologisch

 Professionell

 Nachhaltig

IndiViduell



09:30 – 10:00 Eintreffen und Registrierung

10.00 – 10.10 Begrüßung 

 Prof. Dr. Thomas Siefer, 1. Vorsitzender der DVWG Niedersachsen-Bremen e.V.

10.10 – 10.45 Verkehrswende in Niedersachsen
Eröffnungsvortrag von Minister Olaf Lies, 
Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung

10:45 – 11:45 Erster Block: Digitalisierung und Automatisierung im Öffentlichen Verkehr

 Vorträge:

 Das ARTE-Forschungsprojekt: Automatisiert fahrende Regionalzüge in Niedersachsen 
Dr. Raphael Hofstädter, Alstom Transportation Deutschland GmbH

 Projekt Albus (Burgdorf): Auf dem Weg zum autonomen Busverkehr
Dr. Ing. Christian Kollenberg, Region Hannover, Projektleiter Albus, FB Verkehr 

 Diskussion

11:45 – 13:00 Zweiter Block: ÖV für Tourismus- und Freizeitverkehre 

Vorträge: 

 Mobilität in der Tourismusforschung  
Hans-Peter Wyderka, DVWG Niedersachsen-Bremen, 

 Touristische und Freizeitverkehre in der Verkehrs- und Infrastrukturplanung und der Weg 
in die Umsetzung anhand beispielhaft dargestellter Projekte
Prof. Dr. Volker Stölting, Technische Hochschule Köln

 Diskussion

13:00 – 13:45 Mittagspause, Imbiss

13:45 – 15:45 Dritter Block: Individualisierte Angebote im ÖPNV

 Impulsvortrag: Welches sind aktuelle Fragestellungen zu On-Demand Verkehren 
Dr. Gerhard Becher, CIMA

Ohne On-Demand Verkehre keine individualisierten ÖPNV Angebote. Versuch eines 
Überblicks der On-Demand Verkehre und deren Bedeutung für zukünftige 
Angebotskonzepte
Dr. Ing. Holger Kloth, Berater, ehem. VDV Landesgeschäftsführer

Flexible Bedienformen in der Praxis
Frithjof Eckardt, ESM GmbH, Hannover

Diskussion mit den Vortragenden
Moderation Dr. Gerhard Becher

15:45 – 16:00 Ausblick und Verabschiedung 
Prof. Dr. Thomas Siefer

Programm

Donnerstag, 08. August 2024 – Volkshochschule Hannover Burgstraße 1, 30159 Hannover

DVWG Niedersachsen-Bremen e.V.

In der Reihe „Zukunft der Mobilität“ haben wir uns in 
Teil 1 mit Herausforderungen und Handlungsansätzen 
für eine klimagerechte Mobilität befasst, Teil 2 war 
den objektiven und gefühlten Hemmnissen dabei 
gewidmet. Teil 3 stellt drei Entwicklungen für den 
Öffentlichen Verkehr in den Mittelpunkt.

Block 1 informiert über den Stand der Automatisierung 
von Fahrzeugen für Straße und Schiene im Rahmen der 
Aktivitäten zur Digitalisierung des Verkehrs.  

Block 2 widmet sich Fragen der stärkeren Beachtung 
der wachsenden Tourismus- und Freizeitverkehre und 
der Schaffung von zielgerichteten Angeboten. 

Block 3 beleuchtet die vielfältigen Bemühungen, durch 
ergänzende, auf individuelle Bedürfnisse ausgerichtete 
Angebote sowohl die Erschließung ländlicher Räume 
unterhalb von Linienverkehren zu ermöglichen, als 
auch die Letzte Meile im urbanen Umfeld zu bedienen.
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Anmeldung und Organisation

DVWG Niedersachsen-Bremen e.V.

Anmeldungen bitte bis zum 05. August 2024 an:

DVWG Niedersachsen-Bremen e.V.
c/o ConTrack
Roscherstraße 7
30161 Hannover

eMail: niedersachsen-bremen@dvwg.de 
Telefon: 0173 2946046 
Internet: http://niedersachsen-bremen.dvwg.de

Teilnehmerbeitrag

Standardbeitrag 95 €
DVWG-Mitglieder 45 €
Studierende 35 €

Sie erhalten eine Rechnung. Bitte vermerken Sie deutlich, wenn Sie zusätzlich
eine Rechnungsadresse angeben, die von Ihren persönlichen Kontaktdaten 
abweicht.

Tagungsort
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Mit der U-Bahn:
Vom Hauptbahnhof mit den Linien 3, 7 (Beide Richtung 
Wettbergen), 9 (Richtung Empelde) oder 13 (Richtung 
Hemmingen) bis zur Haltestelle „Markthalle Landtag.
Fußweg über Markt und Kramerstraße bis zum 
Abzweig der Burgstraße nach rechts. Die VHS befindet 
sich auf der linken Straßenseite.

Mit dem Pkw
Parkhaus „Schmiedestraße (Altstadt)“.

Volkshochschule Hannover
Burgstraße 1, 30159 Hannover

Fußweg: Vom Bahnhof, Ausgang Ernst-August-Platz, 
durch die Schillerstraße und die Straße „Am Marstall“ 
bis zur Abzweigung der Burgstraße nach links. Nach 
50m  befindet sich die VHS auf der rechten 
Straßenseite
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